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Rette ein Leben - spende Blut !

BLUTSPENDEAKTION

des ROTEN KREUZ und des ARBÖ

am So. 12.Oktober 2003

von 9,00 bis 12,00 Uhr und von 13,00 bis 15,00 Uhr

im Bus beim Rettungshaus in St.Aegyd /N. 

Die Blutspendezentrale des Österr. Roten Kreuzes bittet alle gesunden Frauen und Männer im Alter von 18 bis 65 Jahren, sich an dieser Aktion zu beteiligen!

Einer wird weiterleben - wenn Du Blut spendest !





Niederösterreichische

       Marktgemeinde






    Dorf&Stadt

St. Aegyd am Neuwalde





    Erneuerung
AKTIV DABEI!!

Liebe St. Aegyderinnen!

Liebe St. Aegyder!

In unserer Gemeinde soll die Aktion „Dorferneuerung“ des Landes NÖ gestartet werden (derzeit nur in St.Aegyd – für andere Ortsteile müssten eigene Dorferneuerungsvereine gegründet werden).

Ein Einführungsvortrag hat uns die Chancen aufgezeigt, die die Aktion bietet.

Die Dorferneuerung kann allerdings nur mit Ihrer Mithilfe erfolgreich sein.

Ein wichtiger Punkt in der Arbeit der Dorferneuerung ist die Bürgerbeteiligung.

Nun sollen auch Sie alle über diese Aktion informiert werden - Ihre Ideen und vor allem auch Ihre Mitarbeit sind in weiterer Folge gefragt!

Das erste Informationstreffen, bei dem Ihnen die Aktion Dorferneuerung von unserer zuständigen Betreuerin vorgestellt wird und bei dem eine erste Sammlung von „Stärken und Schwächen“ St. Aegyds durchgeführt werden soll, findet am 

Mittwoch, den 15. Oktober 2003 um 19.00 Uhr

im Gasthof Perthold statt.

Dorferneuerung kann nur funktionieren, wenn Sie als Bewohner die Aktion mittragen und unterstützen!

In der Hoffnung auf zahlreiche Teilnahme und gute Zusammenarbeit!

         Gemeinde St. Aegyd





    Betreuerin der

Bürgermeister Herbert Mitterböck



 NÖ Dorferneuerung

   GGR. Ing. Johann Ettenauer




Mag. Marisa Fedrizzi

Der nächste HÖRGERÄTE INFO TAG 

der Fa.Vajda

findet am Freitag, den 

10.Oktober 2003 von 8,30 bis 11,oo Uhr

im Gemeindeamt St.Aegyd statt.

Ferienspiel 2003
Das heuer bereits zum 8. Mal durchgeführte Kinder-Sommerferienspiel wurde im heurigen Jahr wiederum ein großer Erfolg. Ein besonderer Dank nochmals an alle mitwirkenden Vereine und Hrn.Jugendgemeinderat Friedrich Hinterberger, die für das Gelingen unseres 8. Sommerferienspiels sehr viel beigetragen haben.
Fit in den Winter

Unter diesem Motto startet der St. Aegyder Damenturnverein ab 9. September im Turnsaal der Hauptschule wieder sein Programm. Hierbei wird für alle Altersgruppen, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, etwas geboten. Jeden Dienstag von 18.45 – 19.40 Uhr steht die Wirbelsäulengymnastik im Mittelpunkt und ab 19.45 Uhr können all jene, die ihre körperliche Fitness noch mehr steigern wollen, Kondition tanken. Auskunft bei Andrea Weirer Tel: 02768/6382. Auf rege Teilnahme aller Interessierten zwischen 12 und 99 Jahren freuen sich die Mitglieder des Damenturnvereins.

Weihnachtsaktion

Wie alljährlich beabsichtigt die Gemeinde wieder eine Weihnachtsaktion für Bedürftige durchzuführen:
Bezugsberechtigt sind: 

· Ausgleichszulagenbezieher:  Ausnahmen: Wird nicht gewährt, wenn zusätzlich ein Pflegegeld bezogen wird, und dieses nicht sinngemäß Verwendung findet (Nachweis ist zu erbringen z.B. Heimhilfe, Essen auf Rädern, etc.)

· Sozialhilfebezieher: Ausnahmen:.Wird nicht gewährt, wenn die gewichtete Pro Kopf Einkommensgrenze (siehe Familienhilfe) überstiegen wird.

· Waisen,Halbwaisen, Pflegekinder bis zur Vollendung d. 15.Lebensjahres.

· Mindestrentner, die im vergangenen Jahr besondere Aufwendungen nachweisen können ( z.B.Diabetiker, Diätkost, Notfälle,etc...)

Bitte die Unterlagen bis Ende Oktober im Gemeindeamt, Servicestelle/Meldeamt bei Fr.Pomberger oder Fr.Brenn vorlegen.

Zuhause älter werden –

Die MitarbeiterInnen der NÖ Volkshilfe 

bieten Hilfe und Begleitung an.

Was wünschen sich viele Menschen vom Leben – wenn sie älter werden?

Wärme, Geborgenheit und Aufmerksamkeit. Sie möchten aber auch ein Leben in Selbstbestimmung nach eigenen Vorstellungen leben.

Die MitarbeiterInnen der NÖ Volkshilfe sind bemüht die älteren und kranken Menschen täglich in ihrer gewohnten Umgebung zu begleiten und zu unterstützen.

Um noch mehr Service unseren Kunden und den Angehörigen anbieten zu können ist ab 1. Oktober 2003 unsere Sozialstation in St. Aegyd von Montag bis Freitag täglich zwischen  9 Uhr und 11 Uhr geöffnet.

Selbstverständlich stehen wir in dieser Zeit auch unter der Telefonnummer 02768/88066

zu Ihrer Verfügung.

Zivilschutz

Es geht um die Sicherheit der Bevölkerung unserer Gemeinde. Da zur Zeit die Funktion des Zivilschutz-Mitarbeiters in unserer Gemeinde nicht besetzt ist., bitten wir interessierte Gemeindebürger sich bis 10.Oktober 2003 im Gemeindeamt  zu melden.

Förderung für Berufsausbildung

Es wird in Erinnerung gebracht, dass bereits seit 1991 ein Anerkennungsbeitrag von 

€ 80,-  für die abgelegte Lehrabschluss-oder Reifeprüfung gewährt wird. Der Betrag wird beim erstmaligen Berufsausbildungsabschluss bis zu einem Höchstalter von 25 Jahren gewährt. Der Förderungsbetrag kann gegen Vorlage des Lehrabschlusszeugnisses oder des Maturazeugnisses bei der Gemeindekasse behoben werden.

          BEGINN KANALBAU - BEGINN KANALBAU 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.09.2003 die Firma ALPINE-MAYREDER

Bau-GmbH, aus 1239 Wien, als Bestbieter, für den Bauabschnitt 02, mit einer Anbotssumme inkl.MWST von  € 7.180.145,21 beauftragt.

Die Firma wird Mitte Oktober mit dem Bauabschnitt 02 beginnen. Dieser Bauabschnitt 

beinhaltet sämtliche Haupt-und Nebenstränge von Mitterbach bis Ortsende St.Aegyd-Markt 42,

Weißenbach bis zum bestehenden Kanalanschluss (nähe Altstoffzentrum). 

Die restlichen Nebenstränge ab Weißenbach Haus Nr.03 und Unrechttraisen ab Haus Nr. 01

sind im Bauabschnitt 03 einbezogen.

Festsetzung der Kanaleinmündungsabgabe (Anschlussabgabe)

Gem. NÖ Kanalgesetz 1977 hat der Gemeinderat in seiner Sitzung die vom Planungsbüro Dipl.Ing. Pfeiller berechnete Einmündungsabgabe (Anschlussgebühr) mit  € 14,37, per m²   zuzüglich 10 % MWSt. =   € 15,81 festgesetzt bzw.beschlossen.

Für die Vorauszahlung der Einmündungsabgabe (Anschlussabgabe), wurde ein

Prozentsatz von  50 %  beschlossen.

Wie beim Informationsabend am 18.07.2003 angekündigt, wird nachstehend die Berechnungs-

formel mit einem Beispiel zur Selbstberechnung für die Kanalanschlussgebühr bekannt gegeben.

Als bebaute Fläche gelten die an den Außenwänden gemessenen Längen, oberhalb des 

gewachsenen Geländes.

Nebengebäude ohne Abwasseranschluss werden nicht in die Berechnungsfläche aufgenommen,

diese werden zum unbebauten Grundstück gerechnet, wobei hierfür nur 

max. 15% von 500m² (75m²) zur Anwendung gelangen dürfen.
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Berechnungsformel: 

Bebaute Fläche   x ( angeschlossenen Geschossen + 1) + unbebaute Fläche (max. 75m²) x Einheitssatz (€ 14,37)

          2

Berechnungsbeispiel: Grundstück 800m²

Bebaute Fläche    15 x 8 m = 120 m² 

Flächenhälfte

120m² : 2 = 60m²

60 x (2 Geschoße+1)   =   180 m²

+ unbebaute Fläche     =     75 m²

Berechnungsfläche    =  255 m²

255 m² x  € 14,37 =  € 3.664,35

10% MWST         =   €    366,44

Gesamt                   €  4.030,79

	Die Einmündungsabgabe (Anschlussabgabe) des obigen Berechungsbeispieles 

beträgt inkl.Mwst. € 4.030,79

	Die Vorauszahlung (50%) beträgt somit  € 2.015,40


Aus der ALTSTOFFSAMMELSTELLE  -Weißenbach

Von den Verantwortlichen der Altstoffsammelstelle wurde neuerlich

ersucht darauf hinzuweisen, dass der zu entsorgende Müll oder Altstoffe grob vorgetrennt werden müssen.

Aufgrund der ständigen Auslastung ist es dem Personal nicht möglich bzw.

nicht zumutbar, teilweise ganze Anhänger oder Kisten mit unsortierten Abfall samt Problemstoffen zu trennen. 

Außerdem wird auch immer wieder festgestellt, das Müll in Schachteln oder Säcken gebracht wird, der jedoch mit der Restmüllabfuhr entsorgt werden könnte.

Sperrmüll ist nur jener Müll der auf Grund seiner Größe und Sperrigkeit nicht mit dem

Restmüll entsorgt werden kann!

Kleine Eisenteile wie Nägel, Schrauben, Drähte, kleine Kraftfahrzeug-oder Maschinen-Bestandteile und dgl. werden im Eisencontainer entsorgt !
Diese Kleinfraktionen bitte nicht in den öffentlichen Dosencontainern

( Mitterbach-Badparkplatz-Markt-Kernhof usw.) entsorgen !



.......zur Erinnerung .......





An alle St.Aegyder Gemeindebürger!

Sie werden auch heuer wieder höflichst eingeladen, an der

Gefallenen-und Totengedenkfeier

am Samstag, dem 1.November 2003 (Allerheiligen)

teilzunehmen.

Dieses Gedenken wird in einer schlichten und würdigen Feier, gemeinsam mit dem kath.Pfarrer Mag.Sprycha und dem evang.Pfarrer Lusche , verbunden mit der Kranzniederlegung und Ansprache vor dem Kriegerdenkmal, stattfinden.

Sammelpunkt der Teilnehmer ist  um 9,30 Uhr ,

beim Haus Pirkfellner, Markt 25

von wo der

Abmarsch um 9,45 Uhr zum Kriegerdenkmal erfolgt.

Der 1.November ist der besondere Gedenktag an unsere Gefallenen der beiden Weltkriege, an alle Toten des KZ-Lagers, die hier bestattet sind und im Allgemeinen an die vielen unbekannten Opfer des letzten Krieges.

Es soll daher Ehrenpflicht der Bevölkerung sein, an diesem Tage ihr Gedenken durch die Teilnahme an der Gefallenen- und Totengedenkfeier aller Toten zu widmen.









Der Bürgermeister:

Blinkanlage beim Fußgängerübergang

Eine sensorgesteuerte Blinkanlage wird über Intervention von Bürgermeister Herbert Mitterböck beim Fußgängerübergang im Marktbereich installiert und soll im Oktober in Betrieb gehen.

Die Gemeindevertreter danken der Straßenbauabteilung für diese Investition und sehen dies als wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit.

Die Gendarmerie informiert ........ 
Tipps gegen Autoeinbruch

Das Auto darf kein Tresor sein.

Nichts im Wagen lassen.

Die häufigsten Überbleibsel in Handschuhfach und Autofonds

Führerschein

Zulassungsschein

Handy

Aktenkoffer

Fotoapparat

Ein Autoradio ist der meist gestohlene Gegenstand bei Autoeinbrüchen.

Knackpunkte:  Abnehmbarer Bedienungsteil funktioniert nur mit Chipkarte oder nur mit Code (mindestens 6-stellig)

Bankomat-  und Kreditkarten

Bankomat- und Kreditkarten  werden bei Einbrüchen oder Diebstahl erbeutet. Manche Opfer merken erst Tage später, dass die Karte nicht mehr in Ihrem Besitz ist. Solange der Diebstahl unbemerkt bleibt, kann damit vom Konto abgehoben werden. Vielen Opfern fällt es auch nicht auf, wenn Ihr Konto geplündert wird, denn Sie prüfen Ihre Abrechnungen nicht.

Beliebt unter den Gaunern ist es auch, Kartendaten per Telefon zu erfragen, um dann illegal abzuheben. Die Daten der Karten sollten im Internet nur auf seriösen Seiten angegeben werden. Vorsicht auch bei Bankomatkarten: Den Code nie weitergeben.

Wenn Sie Kreditkartenbesitzer sind, beachten Sie folgendes:

Die Kreditkarte nicht unbeaufsichtigt liegen lassen.

Kreditkarte aus der Jacke nehmen, beim Ablegen an einer Garderobe.

Die Karte getrennt von Ausweisen aufbewahren.

Auf Kreditkartenbelegen sind wichtige Daten, die für Fälschungen missbraucht werden können. Werfen Sie die Belege daher nicht weg.

Kartennummer notieren, um sie bei einer Anzeige angeben zu können.

Bei Diebstahl oder Verlust die Karte sofort sperren lassen.

Einen Trick, um sich nicht alle Geheimnummern merken zu müssen:

Eine Schlüsselzahl ausdenken
z.B.: 1234 + 

Zu jeder Geheimnummer addieren und
z.B.: 4948 =
Diese in einem Notizblock notieren.
Z.B.: 6182

Der Betroffene braucht sich nur die Schlüsselzahl zu merken – 

Diese darf er allerdings nirgends notieren.

Die Gendarmerie ersucht um erhöhte Aufmerksamkeit und um Mitteilung verdächtiger Wahrnehmungen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an Ihre Gendarmeriestelle.


Veranstaltungsvorschau – 2003/04 Stand  v. 11.10.2003
	19.09.-2.11.03
	Wildbret im GH-Gnedt – Kernhof jeweils ab 11.00 Uhr

	12.10.2003
	Blutspendeaktion 9-12- und 13-16 Uhr beim Rettungshaus (ARBÖ u.Rotes Kreuz)

	25.10.2003
	Diavortrag „Kanada und Alaska“ (Panorama-Dia) 

Kinofestsaal, 19,30 Uhr,  (Naturfreunde)

	26.10.2003
	Wandertag des Kulturvereins Lahnsattel 14,00 Uhr

ab Fabrik in Neuwald zum GH-Leitner

	29.10.2003
	Singletreff am Holzhof

	31.10.2003
	Jahreshauptversammlung der Naturfreunde im GH-Perthold, Beginn: 19,00 Uhr

	08.-23.11.03
	„Gansl“im GH-Gnedt – Kernhof jeweils ab 11,00 Uhr

	14.11.2003
	Leopoldikränzchen am Holzhof mit den „Schöpfl-Buam“

	16.11.2003
	Theater der Landjugend St.Aegyd-Hohenberg im Kinofestsaal

	22.11.2003
	Fahrt ins „Kabarett Simpl“

Abfahrt: 13,00 Uhr, Anmeldung bei Stefanie Brandtner, Tel. 02768/2477

	28.11.2003
	Eröffnung der Weihnachtsausstellung am Holzhof, Beginn: 18,00 Uhr

	29.-30.11.2003
	Theater der Landjugend St.Aegyd-Hohenberg im Kinofestsaal

	29.-30.11.2003
	Adventausstellung in der Schule Alt-Lahnsattel, 10 bis 18 Uhr 

(Malerrunde Lahnsattel)

	30.11.2003
	Bauernbrunch am Holzhof

	06.12.2003
	Kernhofer Nikolausfeier 17 Uhr (Spar-Walter)

	07.12.2003
	Nikolausfeier in der Jausenstation Leitner in Neuwald, Beginn: 16,00 Uhr

	08.12.2003
	17. Zdarsky-Hüttenschnapsen Beginn: 10,00 Uhr

	13.u.14.12.2003
	St.Aegyder Adventmarkt jeweils von 9 bis 17 Uhr beim Kulturhaus St.Aegyd/Nw.

	10.01.2004
	Feuerwehrgschnas im GH-Perthold,  (FF-Markt)

	10.01.2004
	Vereinseisschießen auf der Eisbahn Terz, ab 13,00 Uhr  (Schule-Alt-Lahnsattel)

	21.02.2003
	Bauernball im Gasth.Perthold

	24.02.2004
	Faschingsausklang im GH-Stiefsohn, Beginn: 18,00 Uhr

	06.03.2004
	Tischtennisturnier in der Hauptschule, Beginn: 10,00 Uhr  (Tennisclub)

	01.05.2004
	Hegeringschießen beim Florlbauer, Beginn: 09,00 Uhr  (Jägerschaft)

	15.-16.05.2004
	Florianifeier der FF-St.Aegyd-Markt

	17.06.2004
	„Country-Fest“ beim GH-Raffinger 

	18.06.2004
	Sonnwendfeuer bei der Hubertuskapelle Beginn: 20,00 Uhr   (Landjugend)

	26.06.2004
	Bergrettungsfest beim Michaelsheim  Beginn: 15,00 Uhr  ( Bergrettung)

	18.07.2004
	Waldfest der FF-St.Aegyd-Markt








Parzellenfläche     800 m²


Bebaute Fläche     120 m²


Unbebaute Fläche 680 m²





ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST an Sonn- und Feiertagen


Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, 7 Uhr und endet am darauffolgenden Montag um 7 Uhr früh. Der Feiertagsdienst beginnt um 19 Uhr des Vortages und endet am Tag nach dem Feiertag um 


7 Uhr früh. 


Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen  !     








	


Oktober 2003





04.-05.10.2003	Dr. Oberleitner


11.-12.10.2003	Dr. Schrödlein


18.-19.10.2003	Dr. Hubac


25.-26.10.2003	Dr. Oberleitner








November 2003





01.-02.11.2003	Dr. Schrödlein


08.-09.11.2003	Dr. Oberleitner


15.-16.11.2003	Dr. Hubac


22.-23.11.2003	Dr. Schrödlein


29.-30.11.2003	Dr. Oberleitner














	


Dezember 2003





06.-07.12.2003	Dr. Hubac


08.12.2003	Dr. Hubac


13.-14.12.2003	Dr. Schrödlein


20.-21.12.2003	Dr. Hubac


24.12.2003	Dr. Starzengruber


25.-26.12.2003	Dr. Oberleitner


27.12.2003	Dr. Starzengruber


28.12.2003	Dr. Oberleitner


31.12.2003	Dr. Hubac





	Dr.Hubac	Tel.2411


	Dr.Schrödlein	Tel.6100


		Handy 0664/3968574


	Dr.Oberleitner	Tel.02767/8400


	Dr.Starzengruber	Tel.02767/8317/300











Rettungsnotruf


Tel.144








ÄRZTENOTRUF zwischen 


19 Uhr 


und 7 Uhr früh—Tel.: 141





Urlaubsvorschau





Dr. Oberleitner:	10.10.2003; 29.10. – 31.10.2003	


 


Dr. Schrödlein:	03.10.2003; 10.11. – 14.11.2003; 01.12. – 05.12.2003





Dr. Hubac:	31.10. – 07.11.2003











Oktober 2003


	


02.10.2003	Biomüll


06.10.2003	Restmüll


16.10.2003	Biomüll


30.10.2003	Biomüll








Um eine ordnungsgemäße Entsorgung durchführen zu können, bitten wir Sie, die Tonnen bzw. Säcke entweder am Vortag oder am Tag der Abfuhr bis spätestens 5.00 Uhr bereitzustellen!





�





Oktober 2003


	


02.10.2003	Biomüll


08.10.2003	Restmüll


16.10.2003	Biomüll


30.10.2003	Biomüll








GROSS-CONTAINER in St.Aegyd a.N. 


sowie MÜLLSÄCKE ab Gscheid bis Fadental u. Neuwald











November 2003


	


05.11.2003	Restmüll


03.11.2003	Kunststoff


13.11.2003	Biomüll


20.11.2003	Papier


Biomüll











November 2003


	


03.11.2003	Restmüll


03.11.2003	Kunststoff


13.11.2003	Biomüll


20.11.2003	Papier


27.11.2003	Biomüll








Dezember 2003


	


10.12.2003	Restmüll


11.12.2003	Biomüll


15.12.2003	Kunststoff


19.12.2003	Biomüll








Dezember 2003


	


11.12.2003	Restmüll


11.12.2003	Biomüll


15.12.2003	Kunststoff


19.12.2003	Biomüll








RESTMÜLL- und ALTSTOFF-ABHOLTERMINE 2003


Bereich St.Aegyd und Kernhof


(nur Eimer und Säcke, NICHT Container)
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